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Information für alle Aktivmitglieder 

Neue Regelung zur Arealpflege ab 01.01.2026 

1. Um was geht es? 

Unser Gartenareal soll gemeinsam gepflegt werden. Bisher hat der Arealwart sehr viele 

Arbeiten allein erledigt – das ist nicht mehr tragbar.  

Ab 2026 helfen deshalb alle Aktivmitglieder mit, unser Areal zusätzlich zu den 

Frondiensttagen in einem gepflegten und sauberen Zustand zu halten.  

Ziele sind: 

• Entlastung des Arealwarts 

• Stärkung des Gemeinschaftsgefühls 

• Sauberes, gepflegtes Areal für alle 

2. Wie geht es? 

• In einem öffentlich ausgehängten Jahresplan, wird über die Pflegewochen pro Parzelle 

informiert 

• Jede Parzelle übernimmt eine Pflegewoche, etwa alle 1,5 Jahre.  

• Ausgenommen sind: Januar und Dezember (keine Arbeiten nötig), sowie 2 Wochen vor 

und 2 Woche nach jedem Frondienst. 

• Die Wochen werden im Herbst jeweils neu eingeteilt, nachdem die Frondienstdaten 

festgelegt sind.  

• Neue Mitglieder übernehmen automatisch die bereits zugeteilte Woche ihrer Parzelle. 

• Auch bei Kündigung bleibt die Pflicht bis zur Abgabe der Parzelle bestehen. 

3. Welche Arbeiten gehören dazu? 

• Wege und Parkplatz reinigen (nur allgemeine Wege, nicht private Zugänge) 

• Wässern und Unkraut entfernen im Bereich Weiherbächli 

• Rasenmähen entlang der Strasse und beim Dänihüsli 

• Das Material (z. B. Rasenmäher) wird vom Verein bereitgestellt und separat gelagert. 

• Der Arealwart hilft bei Fragen oder Instruktionen. 

4. Was bedeutet das für mich? 

• Jede/r ist verantwortlich für die eigene Woche. 

• Bei Ferien oder Krankheit muss man selbst für Ersatz oder Abtausch sorgen (meist mit 

der Nachbarparzelle möglich). 

• Wer eine Arbeit nicht machen kann (z. B. Rasenmähen), spricht sich mit 

Nachbarparzellen ab. 
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• Falls jemand mit der erledigten Arbeit nicht zufrieden ist, wird das direkt unter den 

Mitgliedern geklärt. 

5. Instruktion 

• Im ersten Jahr gibt es eine 30-minütige Einführung am Frondienst. 

• Wer fehlt, muss sich selbständig bei anderen Mitgliedern informieren. 

• Ab dem zweiten Jahr ist die Instruktion nur noch für Neumitglieder vorgesehen. 

6. Kontrolle 

• Es gibt keine Einzelkontrollen durch den Vorstand oder den Arealwart. 

• Der Vorstand schaut nur auf den Gesamteindruck des Areals. 

• Falls nötig, gibt es punktuelle Hinweise per E-Mail. 

7. Wichtig für alle 

• Ab 2026 gilt dieses System verbindlich. 

• Wenn es nicht funktioniert, muss der Verein eine externe Lösung einkaufen – diese 

Kosten würden auf alle Mitglieder verteilt. 

Kurz geschrieben: Jede Parzelle übernimmt ab 2026 eine Pflegewoche. Damit tragen alle 

zu einem schönen Areal bei, der Arealwart wird entlastet und die Gemeinschaft gestärkt. 


